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Pavagogildie Rundldaw.
[Aus der Dogelperipelitive.)

Waadf joll ftatt 3 wun 6 fantonale Schulinfpettoren erbalten. So will
¢3 der Grohe Nat.

Der Staatsrat Hat beftimmt, dbah die Primar. und Setunbar-Lehrer nur
mehr bic Refrutenjule ju machen Hitten, nachher bann aber von jeber tweitexn
Militardienjtoerpflichtung befreit fein jollen.

St. Gallen. lUnfer Grzietungé-Nat glaubt, Gefundbeitslehre gehove nod
in bie Primarjhule binein. Und fo bitten wir bann ein lntervichtdfach mehr.

Appenzell. Den 4, Tez. befammelten fidj im ,Bapagei” in Et. Gallen efe-
malige Bdglinge ded Sellweger’jdhen Seminard in Gaid, bag von 1853—1867
breifutfig beftanben und 92 Letrer Herangebilbet Hatte,

Aufer-Ahoden unterftipte 1897 die Primar:, Reals, Fortbilbungss und
Nrbeitdfdhulen mit 16,712 Fr. -

Wafel-Land.  An dben Vesivisichulen foll finjtig die Stenographie ald
Freifacdh) eingefithrt und joll ber Lehrer Biejitr extra begabhlt werben,

Wafel-Stadt. Der Groe Rat erbielt von feinexr Pritfungstommiijion
bie Anrequug, bden Graiehungébehdrten bie Einfiihrung der Edulfparfafien
au empieplen.

Solothurn, Dexr Graichungs-Divelftor ift einverftanden, die fchon von unten
auf in Nebung befinblide Antiqua durd) die Fratturfdrift zu exfepen.

Shaffhanfen. Tie reformicrte Geiftlichleit will fein Obligatorinm bei
tixdlichen 2bftimmungen, ebenjo foll nady ihrer Anficht der Eintritt in bdie res
formierte ober in bie Tatholijthe Kirche nicht jedem StaatBangehirigen bedingungs-
los jreiftehen. @egen bdiefe Veftimmungen verfapte fie eine EGingabe an den Lers
fajjungsdrat.

Rinftig follen bdie Lebrverinnen nidt blok bie untexften Mabddens, jondern
aud) bdie gleiden Stufen der Knabenflafjen iibernehmen.

Deutfdland. Eine Polizei-Verordnung, bie bas Austvagen von Bant:
waren, Wld) 2. durd) Schulpflic tige Kinder von 7 Uhr abendd bis 7 Ubhr frith
unterfagt, ift wach einer Gntideidung ded Kammergeridtes giiltig. €3 Hanbelte
i) um einen Streitfall,

Hejfen., Den Lehrern von Nouheim wurde dburd) ben Stadtvorftand,
obhne Anrequng von Lehrers Seite, 400 A jdbrliche Feuerungdzulage gewdbhrt,
cirhwicfend vom 1, pril 1898.

Hannover. LQehrer Pringhorn von Binden wurbe Stabtverorbneter. Auf
geftellte Slage Hin erteilte der lntervichtd-Minifter die Genehmigung gur Annahme
ber Wahl.

Sn Greifdwald haben fich) alle 70 Rehrer von der Univerfitdt big jur Volls-
jdule gu einer BVereinigung sufjammengetan, Almonatlic) halten die Herren Sigung.

In Wahlheim (Aachen) trat Lehrer G, Hutten nadh 43jdbriger Tdtigleit
von feinem Umte guriid, Bei dicsbegitglichem Feftanlafje erhielt ex vom Heiligen
Bater felbft den papftlichen @eqen fiberjandt. Dasd ift {Hon 1was,

G jjen. Gin TWobltatigleitd-RKongert hiefiger Lehrer evgab 11004 Netto-
Cinnahme.

Preugen Familienftand, Bon den Stadt-Lehrern Preufensd find
29 o0 lebig, 69 vo verbeivatet undb 29 verwittwet; von den LBanbdlehrern 34 %
{edig, 63% vexbheivatet undb oo verwittiet.

Oefterveid). Der ,Nath. Shulverein” Hat nun feine eigene Budhbruclerei.

Wufland. Aug bem Petersburger SemftvoCeminar gingen 1075 Lehr-
frafte Dervor.  AlNe bid an 400 fehrten aber bem Sehverberufe ben Rirden,
Nrjadye: miferable Vefolbung,



	Pädagogische Rundschau

